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NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
26. (SONDER-)SITZUNG DES STADTRATES 

 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, 14.12.2023 
Beginn: 19:20 Uhr 
Ende: 20:10 Uhr 
Ort: im großen Sitzungssaal des Rathauses 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Erster Bürgermeister 

Stamm, Thomas    

Mitglieder des Stadtrates 

Adam, Helmut    
Bernstein, Tobias   erscheint während TOP 276 
Carl, Michael    
Haag, Ruth    
Hock, Klaus    
Hörnig, Joachim    
Hörnig, Wolfgang    
Hospes, Xena    
Kempf, Bernhard    
Menig, Christian    
Menig, Hermann    
Oswald, Richard   erscheint während TOP 276 
Richter, Heinz   erscheint während nö Begrüßung 
Riedmann, Mario    
Riedmann, Susanne    
Rinno, Susanne    
Schneider, Renate    
Seidel, Holger   erscheint während TOP 276 
Wagner, Burkhard    
Wiesmann, Eva-Maria   erscheint während TOP 276 

Ortssprecher 

Riedmann, Georg    

Seniorenbeauftragte 

Dürr, Andrea    

Schriftführer/in 

Laumeister, Sabine    
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Schwerbehindertenvertretung 

Welzenbach, Tanja   anwesend zu TOP 276 

Verwaltung 

Burk, Andreas    
Hanakam, Matthias    
Hartmann, Barbara    
Herrmann, Christina    

 
 
 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Stadtrates 

Harth, Martin    
Hoh, Florian    
Keller, Ludwig    
Kutz, Caroline    

Behindertenbeauftragter 

Beutner, Lars    
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Erster Bürgermeister Thomas Stamm eröffnet um 19:20 Uhr die öffentliche 26. (Sonder-)Sitzung 
des Stadtrates. Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Be-
schlussfähigkeit des Stadtrates fest. 
 
Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben.  
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
282 Protokollgenehmigung  

 
Auf Rückfrage des Vorsitzenden werden keine Einwände gegen das Protokoll zur 25. öffentli-
chen (Sonder-)Stadtratssitzung vom 05.12.2023 vorgebracht. Dieses gilt somit als konkludent 
genehmigt.  
 
  
 
283 Vergaben öffentlich  

 

283.1 
Vergabe öffentlich; Sammelausschreibung Klärschlamm Landkreise Würzburg 
und Main-Spessart, Los 2 Klärschlammentsorgung, Anteil Stadt Marktheiden-
feld 

 

 
 
Beschluss: 
 
Nachstehende in der vorangegangenen nichtöffentlichen Sitzung erläuterte Vergabe wird 
beschlossen: 
 

 Sammelausschreibung Klärschlamm Landkreise Würzburg und Main-Spessart, 
Anteil Stadt Marktheidenfeld 
Los 2 Klärschlammentsorgung 
Fa. HSG GmbH, 91438 Bad Windsheim 
ca. 308.940 € brutto (2024 bis 2026) 

 
einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0   
 
 
 
283.2 Vergabe öffentlich; Erweiterung Kita Altfeld, Tragwerksplanung  

 
 
Beschluss: 
 
Nachstehende in der vorangegangenen nichtöffentlichen Sitzung erläuterte Vergabe wird 
beschlossen: 
 

 Erweiterung Kita Altfeld 
Fachplanung Tragwerksplanung nach HOAI, LPH 3-4 
Ingenieurbüro Weiskopf, 97828 Marktheidenfeld 

 
einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0   
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283.3 
Vergabe öffentlich; Erweiterung Kita Altfeld,  
Fachplanung Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärinstallation 

 

 
 
Beschluss: 
 
Nachstehende in der vorangegangenen nichtöffentlichen Sitzung erläuterte Vergabe wird 
beschlossen: 
 

 Erweiterung Kita Altfeld 
Fachplanung Technische Ausrüstung Heizungs-, Lüftungs-, Sanitärinstallation nach HO-
AI, LPH 3-4 
Ingenieurbüro Basis-Plan GmbH, 97828 Marktheidenfeld 

 
einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0   
 
 
283.4 Vergabe öffentlich; Erweiterung Kita Altfeld, Fachplanung Elektrotechnik  

 
 
Beschluss: 
 
Nachstehende in der vorangegangenen nichtöffentlichen Sitzung erläuterte Vergabe wird 
beschlossen: 
 

 Erweiterung Kita Altfeld 
Fachplanung Technische Ausrüstung Elektrotechnik nach HOAI, LPH 3-4 
Ingenieurbüro Zink GmbH, 97204 Höchberg 

 
einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0   
 
 

283.5 
Vergabe öffentlich; Reinigungsleistungen für städtische Liegen-
schaften 

 

 
Beschluss: 
 
Nachstehende in der vorangegangenen nichtöffentlichen Sitzung erläuterte Vergabe wird 
beschlossen:  
 
Der Reinigungsvertrag mit Firma K & S Raumpflegeservice GmbH, 97824 Schweinfurt 
vom 27.03./10.04.2019 wird nochmals um ein Jahr bis 30.04.2025 verlängert.  
Dieser umfasst die folgenden Reinigungsleistungen für städtische Liegenschaften:  
 
Los 1 – Unterhalts- und Grundreinigung für die Zeit vom 01.05.2024 bis 30.04.2025:  
K & S Raumpflegeservice GmbH, 97424 Schweinfurt  
für ca. 101.821,49 € brutto 
 
Los 2 – Glasreinigung mit Rahmen und Jalousien für die Zeit vom 01.05.2024 bis 
30.04.2025: 
K & S Raumpflegeservice GmbH, 97424 Schweinfurt 
für ca. 63.818,59 € brutto 
 
einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0   
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284 Kommunale Allianz Raum Marktheidenfeld e. V.; Evaluierung  

 
Die vierzehn Kommunen, die die Kommunale Allianz Raum Marktheidenfeld bilden, liegen in 
alle im Landkreis Main-Spessart. Die gemeinsame Zusammenarbeit basiert auf dem Integrier-
ten Ländlichen Entwicklungskonzept (ILEK), welches im Rahmen einer breit angelegten Beteili-
gung der interessierten Öffentlichkeit im Jahr 2016 entstand, wodurch eine Vielzahl an Themen 
und Handlungsfelder für die Region identifiziert werden konnten. Innerhalb der insgesamt sie-
ben Themenfeldern wurden wiederum zahlreiche Projektideen erarbeitet. Das komplette ILEK 
kann auf der Homepage der ILE Raum Marktheidenfeld heruntergeladen werden (https://raum-
marktheidenfeld.de/links-info/). 
 
Zur Koordinierung und Umsetzung der im ILEK erarbeiteten Projektvorschläge wurde zum 
01.05.2017 eine Umsetzungsbegleitung mit Sitz bei der Stadt Marktheidenfeld installiert. Sie 
wird ebenso wie die ILEK-Erstellung seither vom Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken 
(ALE Ufr.) finanziell und fachlich gefördert. Mit dem 30.04.2024 endete die zweite Förderperio-
de zur Umsetzungsbegleitung. 
 
Die vergangenen Jahre der kommunalen Zusammenarbeit wurden im Rahmen der Evaluierung 
bewertet. Zu Beginn fand im März 2023 ein zweitägiges Seminar an der Schule für Flurerneue-
rung und Dorfentwicklung statt, an welchem die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, die 
Geschäftsleitungen, sowie der ILE-Betreuer vom ALE Ufr. teilnahmen. In einem abschließenden 
Evaluierungsbericht sind die Ergebnisse dieses Seminars, gemeinsam mit einem Rückblick auf 
die vergangenen Jahre der Zusammenarbeit, aufgearbeitet worden. Auch die Organisations-
struktur sowie die Projektarbeit wurde analysiert und erste Arbeitsschwerpunkte sowie Hand-
lungsfelder für die Zukunft festgelegt. Damit die Zusammenarbeit in Zukunft weitergeht ist es für 
den Fördergeber, das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken, notwendig, dass alle betei-
ligten Kommunen den nachstehenden Beschluss fassen.  
 
Die Ergebnisse der Evaluierung können dem Evaluierungsbericht entnommen werden.  
 
Geschäftsleitender Beamter Hanakam erläutert die Hintergründe und geht kurz auf die Chrono-
logie ein. Er kündigt an, die neue Allianzmanagerin, Alexa Sigmund, werde sich zeitnah im 
Gremium vorstellen. Da der Erste Bürgermeister als Mitglied und Vorsitzender der Kommunalen 
Allianz Raum Marktheidenfeld e. V. persönlich involviert ist, rückt er vom Tisch ab und beteiligt 
sich nicht an der Abstimmung.  
2. Bürgermeister Christian Menig übernimmt die Sitzungsleitung und führt die Abstimmung 
durch.  
 
Beschluss: 
 
Den im Prozess der Fortführungsevaluierung erarbeiteten Themenschwerpunkte und den 
im vorgelegten Evaluierungsbericht zusammengefassten Ergebnissen und Ausblicken 
wird zugestimmt. Sie bilden die Grundlage für die weitere gemeindeübergreifende Zu-
sammenarbeit im Rahmen der Integrierten Ländlichen Entwicklung der ILE Kommunale 
Allianz Raum Marktheidenfeld. Im Gesamtergebnis hat sich die Zusammenarbeit als posi-
tiv bewährt und soll in der Zukunft fortgeführt werden. Nach Fertigstellung der ILEK-
Fortschreibung soll die Zusammenarbeit in der ILE Kommunale Allianz Raum Markthei-
denfeld (weiterhin) durch eine ILE-Umsetzungsbegleitung unterstützt werden. Für die 
Fortschreibung des ILEK sowie die Umsetzungsbegleitung werden weiterhin Zuwendun-
gen beim ALE Unterfranken beantragt. 
 
einstimmig beschlossen Ja 20  Nein 0   
 
Abstimmungsvermerk: 
 
Erster Bürgermeister Stamm hat an der Beratung und an der Abstimmung nicht teilgenommen.  

https://raum-marktheidenfeld.de/links-info/
https://raum-marktheidenfeld.de/links-info/
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285 Erledigungsbericht Rechnungsprüfung für das Jahr 2021  

 
In der Stadtratssitzung vom 13.10.2022 wurde der Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung für 
das Jahr 2021 durch den Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses, Hermann Menig, 
vorgetragen. 
 
Die Anregungen aus diesem Bericht wurden zum Teil bereits umgesetzt. 
Anregungen aus dem Bericht für das Jahr 2021: 
 

 Überarbeitung aller Verträge 
Wartungsverträge werden in regelmäßigen Abständen überprüft. Miet- und Pachtverträge 
wurden unter Anpassungen der Mieten bzw. Pachten überarbeitet. 

 

 Einheitliche Gestaltung der Nutzungsverträge für Bürgerhäuser 
Zu diesem Thema wurde eine Arbeitsgruppe, bestehend aus Stadträten und Verwaltung 
gegründet. Hierzu hat bereits ein Arbeitstermin stattgefunden. 
 

 Organisation der Arbeitsabläufe 
Die Möglichkeit des Outsourcings wird regelmäßig überprüft. In diesem Zusammenhang 
wird auch die Digitalisierung weiter vorangetrieben. Eine Umstrukturierung der Personal-
verwaltung wurde in den entsprechenden Gremien diskutiert. Der im Rechnungsprüfungsbe-
richt angesprochene detaillierte Dienst- und Pflegeplan der Reinigungskräfte im Rathaus ist 
aktuell in Arbeit. 
 

 Kitas und Krippen 
Eine Organisationsuntersuchung der Kitas bzw. der Kindergartenverwaltung ist bereits be-
auftragt. Die komplette Thematik inklusive Stellenbeschreibungen und der evtl. Einrichtung 
einer zentralen Kitaverwaltung wird in diesem Zusammenhang überprüft. 
 

 Prüfung von Ausschreibungen 
Ein Haushaltsansatz für die Überprüfung von Ausschreibungen wurde in den Haushalt 2023 
aufgenommen und bei künftigen Projekten in Anspruch genommen. 
 

 Stadtreinigung 
Die im Rechnungsprüfungsbericht angesprochene Stelle im Bereich Stadtreinigung ist zwi-
schenzeitlich besetzt. Dieser Stelle ist die Stadtreinigung in den Stadtteilen inklusive Con-
tainerplätze zugeordnet. Kleinere Mängel an z. B. Bänken usw. werden in diesem Zusam-
menhang selbstständig repariert, größere Schäden werden an die Bauhofleitung weiterge-
geben. 
 

 Mähroboter 
Die Probephase des Mähroboters konnte noch nicht starten. Aufgrund von Problemen mit 
der Navigation des Mähroboters konnte dieser noch nicht geliefert werden. 
 

 Neuregelung der Berechtigung zum Nutzen der Poller im Altstadtbereich 
Die Neuregelung der Nutzungsberechtigung für die Poller im Altstadtbereich wird aktuell 
überarbeitet. 
 

 Grüngutentsorgung 
Die Kosten für die Grüngutentsorgung werden aktuell von der Stadt Marktheidenfeld selbst 
getragen, eine Gebühr für die Abgabe des Grüngutes wird nicht erhoben. Diese Kosten be-
laufen sich je nach Abgabe zwischen 9.000 € und 14.000 € pro Jahr. Die Verwaltung wird 
die Kosten hierfür im Blick behalten. Evtl. steht auf Landkreisebene eine Änderung der 
Grüngutentsorgung in den nächsten Jahren an. 
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 Besichtigung der städtischen Liegenschaften durch den Stadtrat 
Zwischenzeitlich wurden einige Besichtigungen von städtischen Liegenschaften durchge-
führt. Je nach Bedarf und aktuellem Bezug werden weitere Besichtigungen vorgenommen. 

 
Kämmerin Herrmann erläutert den aktuellen Sachstand und geht auf einzelne Punkte detaillier-
ter ein.  
 
Rechnungsprüfungsausschuss-Vorsitzender Hermann Menig fragt nach den Gründen, weshalb 
die Neuregelung der Nutzungsberechtigungen hinsichtlich der Poller so lange dauere. Erster 
Bürgermeister Stamm hält fest, er werde sich diesbezüglich bei Herrn Brand informieren.  
 
Aus dem Stadtrat wird die Bitte geäußert, dem Gremium im Frühjahr 2024 die Möglichkeit zur 
Besichtigung des Bauhofes zu ermöglichen.  
 
  
 
286 Erledigungsbericht Rechnungsprüfung für das Jahr 2022  

 
In der Stadtratssitzung vom 28.09.2023 wurde der Bericht der örtlichen Rechnungsprüfung für 
das Jahr 2022 durch den Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses, Hermann Menig, 
vorgetragen. 
 
Anregungen aus dem Bericht für das Jahr 2022: 
 

 Einstellung bzw. Ausschreibung eines Personalreferenten 
Die Ausschreibung wurde wegen der aktuellen Haushaltslage vorerst zurückgestellt. 

 

 Überarbeitung der Stellenbeschreibungen und Arbeitsfelder 
Die Überarbeitung wird fortlaufend durchgeführt. 

 

 Einführung eines Lebensarbeitszeitkontos 
Die Möglichkeit der Einführung eines Lebensarbeitszeitkontos wird aktuell rechtlich geprüft. 
 

 Überprüfung und ggf. Anpassung des Rufumleitungs- bzw. Abwesenheitsmanagements 
Ein Rufumleitungs- bzw. Abwesenheitsmanagement wurde bereits eingeführt, welches fort-
laufend überprüft und ggf. angepasst wird. 

 

 Überprüfung der Möglichkeit einer externen Unterstützung für den Bauhof 
Die Zuhilfenahme von externer Unterstützung des Bauhofs wird ständig geprüft und nach 
Optimierungsmöglichkeiten gesucht. Einige Tiefbauleistungen wurden bereits extern verge-
ben, z. B. Azubi-Programm Fa. Siegler (Containerpflasterfläche Georg-Mayr-Straße, Brun-
nen Glasofen), Fa. Insite (Austausch Bordsteine, Gehwege). Die Reinigung von Gräben 
bzw. Landschaftspflege-/Baumschnittarbeiten, Straßenunterhalt, Anlegen von Ausgleichs-
flächen, Anlage Baumkataster werden ebenfalls extern erbracht. 

 

 Veräußerung nicht mehr benötigter Maschinen usw. und Überprüfung der Lagerbestände 
Es wurden bereits einige nicht mehr benötigte Fahrzeuge bzw. Ersatzteile verkauft bzw. 
entsorgt. Einige Maschinen folgen im nächsten Jahr (ggf. Fertiger, Anhänger). 
Lagerbestände werden sortiert, ins neue Hochregal eingeräumt und nicht mehr benötigte 
Materialien aussortiert bzw. verkauft. 

 

 Überprüfung der Möglichkeit des Outsourcings und effizientere Verteilung der Aufgaben 
Es wurden und werden Optimierungen in der Aufgabenverteilung durchgeführt. 

 
Kämmerin Herrmann informiert über den Sachstand und geht auf einzelne Punkte gesondert 
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ein.  
 
Auf Rückfrage aus dem Gremium bezüglich der Voraussetzungen für die Einrichtung eines Le-
bensarbeitszeitkontos hält Herr Hanakam fest, der TVöD sehe diese Möglichkeit vor. Allerdings 
bedinge die Einführung das Vorhandensein einer entsprechenden Dienstvereinbarung. Frau 
Zeuch sei bereits mit der Thematik befasst.  
 
  
 

287 
Haushalt 2024; Beschlussfassung über die Haushaltssatzung, den 
Haushaltsplan inklusive aller Bestandteile und Anlagen 

 

 
Die endgültige Version der Haushaltssatzung bzw. des Haushaltsplanes inklusive aller Bestand-
teile und Anlagen wird anhand einer Präsentation erläutert. 
 
Erster Bürgermeister Stamm hält fest, man werde die Haushaltsberatungen im Jahr 2024 even-
tuell neu strukturieren. Geschäftsleitender Beamter Hanakam dankt dem Stadtrat und der Ver-
waltung, dass der Haushalt für 2024 bereits jetzt, im Dezember 2023 verabschiedet werden 
könne und die Stadt Marktheidenfeld somit landkreisweit als erste Kommune den neuen Haus-
halt vorlegen könne.  
 
Kämmerin Herrmann geht anhand einer Präsentation auf die aufgrund der Haushaltsberatun-
gen vorgenommenen Änderungen ein und erläutert diese. Fragen werden gremiumsseits keine 
gestellt.  
Frau Herrmann verliest die Satzung zum Haushalt 2024.  
 
 
Beschluss: 
 
1. Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 werden 

einschließlich aller Bestandteile und Anlagen beschlossen. 
 
einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0   
 
 
 
2. Die mittelfristige Finanzplanung für die Jahre 2023 – 2027 wird beschlossen. 
 
einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0   
 
 
 
288 Informationen  

 
Bezüglich der Sanierung der Mittelschule durch den Mittelschulverband Marktheidenfeld hält 
Erster Bürgermeister Stamm fest, die Sanierung werde im Bestand durchgeführt und beginne 
mit der Sanierung der Sporthalle. Es werde mit einer Interimslösung gearbeitet. Das aktuelle 
Gesamtvolumen betrage ca. 35 Mio. €, wobei rund 33 Mio. € auf die Sanierungsmaßnahme und 
rund 2 Mio. € auf die Interimslösung entfielen. Eine Bezifferung von Fördergeldern ist aufgrund 
der sich ändernden Fördervorgaben für energetische Sanierungen derzeit nicht machbar. Die 
Finanzierung erfolge langfristig über Darlehen, weshalb mit einer Erhöhung der Schulver-
bandsumlage zu rechnen sei.  
 
Der Vorsitzende informiert zur Vergabe hinsichtlich des Feuerwehrfahrzeugs für die Feuerwehr 
in Altfeld. Es sei bei der Berechung der Vergabesumme zu Los 2 ein Fehler unterlaufen. Die 
Vergabesumme erhöhe sich um 119 € brutto auf 308.856,17 € brutto.  
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Das Feuerwehrfahrzeug ELW (Einsatzleitwagen) für die Kernstadt sei ausgeliefert worden, so 
Herr Stamm weiter. Derzeit würden die Feuerwehr-Aktiven in die Bedienung eingewiesen. Herr 
Stamm kündigt eine offizielle Einweihung bzw. Inbetriebnahme des ELW an.  
 
Der Bügermeister hält fest, die Skulptur des Künstlers Gil Topaz sei geliefert worden und könne 
im Foyer des 2. Obergeschosses im Rathaus besichtigt werden.  
 
Herr Stamm hält zu den durchgeführten Baumfällungen im Obereichholz, im Einzugsgebiet der 
Trinkwasserbrunnen fest, diese seien aufgrund der Vorgaben des Wasserwirtschaftsamtes 
(WWA) Aschaffenburg durchgeführt worden. Aus dem Gremium wird angeregt, an anderer Stel-
le außerhalb des Wasserschutzgebiets Ersatzpflanzungen für die gefällten Bäume vorzuneh-
men. Der Bürgermeister nimmt die Anregung auf.  
 
  
 
289 Anfragen  

 
289.1 Friedenstraße; Parkverbot  

 
Stadträtin Susanne Riedmann berichtet, in der Friedenstraße käme es aufgrund des Umlei-
tungsverkehrs vermehrt zu Chaos. Teilweise würden Lkw in der Friedenstraße drehen, andere 
Fahrzeuge die Straße mit zu hoher Geschwindigkeit befahren. Sie bittet um Überwachung des 
Verkehrs und gegebenenfalls um die Prüfung eines vorübergehenden Parkverbotes. 
Herr Stamm hält fest, bezüglich der Kreuzbergstraße sei ein ähnlich lautende Bitte an ihn her-
angetragen worden. Er werde den Hinweis an Herrn Brand weitergeben.  
 
  
 
289.2 Adenauerplatz; Weihnachtsbaum  

 
Er sei bereits mehrfach auf den nicht vorhandenen Weihnachtsbaum am Adenauerplatz ange-
sprochen worden, berichtet Fraktionsvorsitzender Hermann Menig und fragt an, weshalb keiner 
aufgestellt worden sei.  
Der Vorsitzende berichtet, bereits im vergangenen Jahr habe dort kein Weihnachtsbaum ge-
standen. Auch die Weihnachtsbeleuchtung habe man deutlich reduziert. Er begründet die Maß-
nahme mit Kosteneinsparungen, aber auch Einsparungen beim Arbeitsaufwand der Bauhofmit-
arbeiter. Man werde die Anregung prüfen, schließt der Vorsitzende. 
 
  
 
 
Erster Bürgermeister Thomas Stamm schließt um 20:10 Uhr die öffentliche 26. (Sonder-
)Sitzung des Stadtrates. 
 
 
 
 
 
 
 

Thomas Stamm    Sabine Laumeister 
Erster Bürgermeister    Schriftführer/in 
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Anlage 1 zum Protokoll vom 14.12.2023 
 

 

H A U S H A L T S S A T Z U N G 
 

der 
Stadt Marktheidenfeld 

Landkreis Main-Spessart 
für das Haushaltsjahr 

2 0 2 4 
 
 
Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Stadt Marktheidenfeld  
folgende Haushaltssatzung 
 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit fest-
gesetzt; er schließt im 
 

Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit    57.915.799 Euro 

 
und im 

 
Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit    28.139.589 Euro 

 
§ 2 

 
Der Gesamtbedarf der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen wird  
 
 für die Stadt Marktheidenfeld auf     0 Euro 
 
festgesetzt. 
 

§ 3 
 
Der Gesamtbetrag für Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird für  
 

die Stadt Marktheidenfeld auf     3.005.000 Euro 
 
festgesetzt. 
 



26. (Sonder-)Sitzung des Stadtrates vom 14.12.2023 Seite 12 
 

 
 

§ 4 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt fest-
gesetzt: 
 
1.  Grundsteuer 
 a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A)   300 v. H. 
 b) für die bebauten Grundstücke (B)     310 v. H. 
 
2. Gewerbesteuer        350 v. H. 
 

§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird für die  
 

Stadt Marktheidenfeld mit      9.600.000 Euro 
 
festgesetzt. 
 

§ 6 
 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 7 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft. 
 
 
Marktheidenfeld,  
STADT MARKTHEIDENFELD 
 
 
 
 
Thomas Stamm 
Erster Bürgermeister 
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